
Das Leitkonzept zur Ge‐
staltung des Bahnhofare‐
als umfasst die Ausbildung
einer durchgängigen
Grünachse von Osten nach
Westen. Dieser Grünraum
wird durch Dachbegrünun‐
gen mit PV-Nutzung eben‐
so auf der bebauten Um‐
welt des Bahnhofs
ausgebildet. Darüber hin‐
aus sollen die transparen‐
ten Schallschutzwände
teilweise begrünt werden
und somit rundum eine
hohe Aufenthaltsqualität
erzeugen.

PIKTO GRÜNE UND BLAUE INFRASTRUKTUR

GRÜNE STRUKTUREN GEWÄSSER

Das Parkhaus mit etwa 600
Stellplätzen wurde auf der
Parkplatzfläche westlich
des neuen Bahnhofareals
angesiedelt, um den KFZ-
Verkehr von der B15 kom‐
mend möglichst weit vorne
in der Bahnhofsstraße ab‐
zufangen. Somit wird eine
Verkehrsberuhigung der
Bahnhofsstraße Richtung
Osten erzeugt, welche
mehr Raum für einen si‐
cheren Fuß- und Radver‐
kehr ermöglicht.

PIKTOWEGEVERBINDUNGEN UND VERKEHRSKARTE

Im Sinne des ‘Transit Orien‐
ted Developments’ (TOD)
soll das Gebiet rund um den
neuen Bahnhof in einem
Zeithorizont von 30 bis 40
Jahren nachverdichtet
werden. Das garantiert
eine hohe Aktivität an dem
neuen Verkehrsknoten‐
punkt und steigert somit
die Zugänglichkeit und die
Attraktivität des ÖPNV.
Durch die neuen städte‐
baulichen Kanten wird eine
weitere öffentliche Aufent‐
haltsfläche innerhalb der
Grünachse definiert.

PIKTO NACHVERDICHTUNG UND TRANSIT ORIENTED DEVELOPMENT

Im Bereich der verkehrsbe‐
ruhigten Zone in unmittel‐
barer Bahnhofsnähe sind
etwa 0,2 m breite, ebener‐
dige Klinker-Streifen an
den Fahrbahnrändern an‐
gedacht. Diese Streifen er‐
zeugen eine optische Ver‐
engung der Fahrbahn und
führen zu einer Geschwin‐
digkeitsreduzierung des
KFZ-Verkehrs. Darüber
hinaus wird eine sichere
Wegeführung des Fuß- und
Radverkehrs vom Bahnhof
in Richtung der Altstadt
ausgebildet.
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Die Auslegung des Bahnho‐
fes als Energy Hub spiegelt
sich durch ein hohes PV-
Potential wider. Hierzu soll
auf den Dachflächen eine
Synergie aus Begrünung
und PV-Anlage erzeugt
werden. Dazu gehören
bspw. die großen Dachflä‐
chen des Parkhauses und
des Busbahnhofes, sowie
die Schallschutzwände
entlang der Gleise. Ebenso
können alle weiteren Dach‐
flächen in der Umgebung in
das Konzept integriert
werden.

PIKTO PHOTOVOLTAIK KARTE

Bei der Gestaltung des
Bahnhofsgebäudes soll
der Charakter des
Meindl-Areals aufgegrif‐
fen werden, um die Iden‐
tität der Stadt Dorfen zu
erhalten. Im Sinne der
Nachhaltigkeit werden
die zwei alten Klinker-
Stellwerke aus Dorfen
wiederverwendet, wel‐
che an den neuen Stand‐
ort des Bahnhofs ver‐
setzt werden. Diese
sollen mit Hilfe einer
Holz-Glas-Konstruktion
in der Mitte verbunden
werden und bildet somit
eine offene helle Warte‐
halle. Die Ausrichtung
des Gebäudes in Rich‐
tung Westen soll die Öff‐
nung des hin zur Altstadt
verdeutlichen. Zudem
soll der geschichtliche
Hintergrund in Form ei‐
ner Gedenktafel an der
Außenseite des Bahnhof‐
gebäudes integriert wer‐
den, welche über die
Zwangsarbeit im Meindl-
Areal während der NS-
Zeit informiert.

Die offene Sicht durch
die Mitte des Bahnhofs‐
gebäudes auf den dahin‐
terliegenden Grünraum
sowie die offene Gestal‐
tung des Busbahnhofes
soll einen sicheren Raum
zu jeder Tageszeit erzeu‐
gen. Ein entsprechendes
Beleuchtungskonzept
soll umgesetzt werden.
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